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Ziel und Inhalt der Veranstaltung: Jedes menschliche Handeln spielt sich in Raum und Zeit ab.
Während die zeitliche Dimension in den meisten wirtschaftswissenschaftlichen Fächern ausführlich
diskutiert wird, werden im Hinblick auf die räumliche Dimension oft unrealistische Annahmen von
Punktwirtschaften unterstellt. Dieser Kurs zeigt auf, wie der Raum als ökonomisch relevante Größe
in empirischen Untersuchungen berücksichtigt werden kann. Entlang aktueller Forschungsfragen wird
thematisiert, wie die räumliche Wirtschaftstheorie – aus den Bereichen Internationaler Handel und
Regionalökonomie – mit empirischen Methoden untersucht werden kann. Weder die Theorie noch das
ökonometrische Modell an sich sollen hierbei im Mittelpunkt stehen, sondern vielmehr die angewandte
Implementierung der Forschungsfragen mit Hilfe von empirischen Methoden. Durch die benutzerfreund-
liche Statistiksoftware STATA werden in der Veranstaltung eine Reihe von einflussreichen Publikationen
vorgestellt und in Ausschnitten repliziert. Die hierfür benötigten Daten und Programmcodes werden
zur Verfügung gestellt. Der Kurs findet im CIP-Pool statt, um die Studierenden bestmöglich zur
eigenständigen Datenbearbeitung anzuleiten. Wenngleich nicht zwingend notwendig, sind Vorkenntnisse
in Regionalökonomie, STATA und Ökonometrie hilfreich.

Inhalte:

1) Recent Developments in Regional Science

2) Economic Convergence

3) Transport Costs and Economic Activity (Duranton et al., 2014)
a) Migration,
b) Trade in Goods,
c) Core-Periphery Structure

4) The Costs of Remoteness (Redding & Sturm, 2008)

5) Identifying Agglomeration Economies (Greenstone et al., 2010)

6) Infrastructure and Trade (Donaldson, 2018)

7) Trade and Industrial Change (Dauth et al., 2014)

Voraussetzungen: Vorkenntnisse in Regionalökonomie, STATA und Ökonometrie sind hilfreich. Die
Belegung des Schwerpunktes Empirische Wirtschaftsforschung ist nicht notwendig. Der Besuch des
Kurses Einführung in die Datenanalyse mit STATA wird empfohlen.
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Termine: (Änderungen vorbehalten)

Datum Wochentag Uhrzeit Raum

24. April Mittwoch 12-14 CIP-Pool RWL1 Rechts U01
30. April Dienstag 10-14 CIP-Pool RWL1 Rechts U01
07. Mai Dienstag 10-14 CIP-Pool RWL1 Rechts U01
11. Mai Samstag 9-18 CIP-Pool RWL1 Links U01
14. Mai Dienstag 10-14 CIP-Pool RWL1 Rechts U01
21. Mai Dienstag 10-14 CIP-Pool RWL1 Rechts U01
04. Juni Dienstag 10-14 CIP-Pool RWL1 Rechts U01
14. Juni Freitag 9-18 CIP-Pool RWL1 Links U01
15. Juni Samstag 12-18 CIP-Pool RWL1 Rechts U01

Prüfungsleistung: Die 60-minütige Klausur findet im regulären Prüfungszeitraum des Sommersemes-
ters 2019 statt. Die Anmeldung zur Klausur erfolgt über FlexNow.

Anrechnung: Die Lehrveranstaltung kann mit 6 ECTS-Punkten in das Wahlmodul oder in die
Schwerpunktmodulgruppen „Empirische Wirtschaftsforschung“ oder „Immobilien- und Regionalökono-
mie“ eingebracht werden. Bachelorstudierende können diese Master-Lehrveranstaltung in der zweiten
Studienphase in das Wahlmodul oder die oben genannten Schwerpunktmodulgruppen einbringen.

Veranstaltungsunterlagen: Die Unterlagen einschließlich der zu behandelnden Publikationen werden
über GRIPS zur Verfügung gestellt.

Unterrichtssprache: deutsch oder englisch (nach Präferenz der Teilnehmenden)

Ansprechpartner: Daniel F. Heuermann (per Email) und/oder Stephan Huber (Büro: RWL 5.18 und
Telefon: (0941)943-2740)
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